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               Schuljahr 2022/23 

 

Hausordnung 
der Kooperativen Gesamtschule Rostock 

 
Wo Menschen miteinander arbeiten und lernen, können sie ihr 
Zusammenleben erleichtern, wenn sie sich an Regeln halten. Diese 
Hausordnung soll unsere Schule zu einem Ort machen, an dem wir alle 
 

– die Schülerschaft, das Kollegium, die Verwaltung und die 
Schulleitung – 

hilfsbereit und in gegenseitigem Vertrauen zusammenwirken können. 
Unsere Schule ist ein Ort, an dem erfolgreiches und ungestörtes Lernen 
und Arbeiten sowie ein angenehmer Aufenthalt für uns möglich wird. 
Dies verlangt von uns allen einen höflichen, respektvollen und 
freundlichen Umgang miteinander. 
 
Wir alle sind verantwortlich für die Umsetzung dieser Hausordnung. Um 
unsere Ziele zu erreichen, akzeptieren wir die folgenden Regeln. 
 
Unterricht und allgemeine Verhaltensregeln 
 

- Wir verpflichten uns zur Einhaltung der geltenden 
Unterrichtszeiten. Zu spät kommende Schüler dürfen den 
Unterricht nicht stören. 

- Jedes Fernbleiben vom Unterricht ist der Schule unverzüglich 
mitzuteilen. 

- Freistellungen vom Unterricht sind frühzeitig zu beantragen und 
Fehlzeiten innerhalb von drei Unterrichtstagen schriftlich zu 
begründen. 

- Die Verwendung von Mobiltelefonen, anderen 
kommunikationstechnischen Hilfsmitteln, Unterhaltungsmedien und 
sonstiger technischer Geräte erfolgt während der gesamten 
Unterrichtszeit nur auf Anweisung der Lehrerin/des Lehrers. Für 
SuS in den Jahrgängen 5-7 gilt: Handys werden beim Betreten und 
bleiben bis zum Verlassen des Schulgeländes - auch während der 
Pausen - ausgeschaltet.  

-  Bei Verstoß gegen diese Regel ist die Lehrkraft berechtigt, das 
Gerät für die Dauer der betreffenden Unterrichtsstunde 
einzuziehen. 



- Bei schriftlichen Leistungsnachweisen sowie in Prüfungen sind 
Mobiltelefone und alle anderen genannten Geräte bei der Aufsicht 
führenden Lehrkraft abzugeben. 

- Kopfbedeckungen sind während des Unterrichts, in der Cafeteria 
und in den Essenräumen abzulegen (Ausnahme: religiöse 
Gründe). 

 
Gesundheit und Sicherheit 
 
- Wir sind dafür verantwortlich, dass die Gesundheit aller gefördert 

und die Sicherheit gewährleistet wird. 

- Alle verpflichten sich, auf verbale und nonverbale Gewalt zu 
verzichten und Konflikte friedlich auszutragen. 

- Das Erstellen von Fotos, Videos und Tonaufnahmen ist während 
des gesamten Schultages untersagt. 

- Rauchen, der Konsum und das Mitführen von Energy-Drinks, 
Alkohol und Drogen aller Art sind auf dem Schulgelände und im 
Sichtbereich der Schule verboten. 

- Es ist untersagt, Waffen oder Gegenstände, die die Sicherheit und 
Gesundheit anderer gefährden können, in die Schule mitzubringen. 

- Die Pausen dienen der Erholung aller. Schüler und Schülerinnen 
verbringen die Pausen in den hierfür ausgewiesenen Bereichen. 

- Während des Unterrichts ist das Essen verboten. 
- Bei Problemen, Sachschäden und Notfällen wenden sich die 

Schüler und Schülerinnen an das Sekretariat und/oder die 
Lehrkräfte 

 
Umwelt, Ordnung und Sauberkeit 
 
- Abfälle aller Art werden im Schulgebäude und auf dem gesamten 

Schulgelände in die dafür vorgesehenen Behälter entsorgt. 
- Räume und Inventar werden schonend behandelt. Es ist untersagt, 

Roller mit in den Raum zu nehmen. Mit allen Arbeits- und 
Lernmitteln ist pfleglich umzugehen. 

- Die Unterrichtsräume und Toiletten werden sauber und ordentlich 
verlassen. Am Ende des Unterrichtstages werden in den 
Klassenräumen die Stühle hochgestellt, die Tafel gereinigt, die 
Fenster geschlossen und der Raum sauber verlassen. 

- Zur Einsparung von Energie gehen wir mit Licht, Heizung und 
Wasser ökonomisch um. 

 
Die Einhaltung der Hausordnung ist uns allen eine 
Selbstverständlichkeit. Wer sich nicht an ihre Regeln hält, muss mit 
Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen rechnen. 
Die Hausordnung wurde von Schülerschaft, Kollegium und Schulleitung 
erarbeitet und von der Schulkonferenz verabschiedet. 
      


